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Beschluss

Konsequent Abrüsten,  
Ersteinsatz von Atomwaffen durch die NATO ausschließen

1. Offenbar hat die bisherige „Ersteinsatz-Option von Atomwaffen“ der NATO auch nach
dem neuen Strategischen Konzept der NATO Bestand. Das aktuelle und vermutlich auch
das neue Strategische Konzept stehen damit sogar im Widerspruch zu der unter Obama
geänderten US-Doktrin. Wir wollen darauf hinwirken, dass die deutsche Außenpolitik
sich umgehend von der aktuellen NATO-Strategie distanziert. 
Das von der grünen Bundestagsfraktion im Parlament thematisierte zutiefst undemokra-
tische Zustandekommen des Papiers (neues NATO-Konzept) ist für eine Demokratie so
nicht hinnehmbar.

2. Die grüne Bundestagsfraktion wird darin bestärkt, darauf hinzuwirken, dass die deutsche
Außenpolitik sich umgehend bei der US-amerikanischen und der russischen Regierung
dafür einsetzt, [Zitat] „Verhandlungen zu führen über wirksame Maßnahmen zur Been-
digung des nuklearen Wettrüstens in naher Zukunft und zur nuklearen Abrüstung sowie
über einen Vertrag zur allgemeinen und vollständigen Abrüstung unter strenger und
wirksamer internationaler Kontrolle“ (Art. 6 NVV).
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